
Der Wuppertaler Singer-Songwriter Evan Freyer hat heute seinen neuen Weihnachtssong
Wenn ich Last Christmas höre veröffentlicht. Das Lied ist ab sofort online über alle
bekannten Streaming-Dienste wie Spotify, Apple Music, etc. abrufbar.

Die diesjährige Version des Weihnachtslieds nimmt die Gegenstellung zum
gleichnamigen Titel von 2020 ein und ist eine Abrechnung mit dem überspielten, vor
Kitsch triefenden Wham!-Klassikers und mit der endlosen Schleife in der dessen
Protagonist von Jahr zu Jahr sein Herz falsch verschenkt und nichts aus der Misere lernt
(´Doch jetzt mal ganz nebenbei, die Story ist doch krank´). Wenn ich Last Christmas höre
ist mit seinem simplen Akustik-Gewand dabei sehr nahe an dem Live-Sound von Freyer
und versprüht damit einen eher rotzigen Akustik-Rock-Charme.



Ebenfalls überall erhältlich ist seit dem 19.11.2021 die positive Version des Songs aus
dem letzten Jahr. Der Song kann sich dabei natürlich nicht ganz von den Ereignissen des
Jahres 2020 lösen und versucht, die Festtagsstimmung trotz der vielen schlechten
Nachrichten des vergangenen Jahres aufkommen zu lassen. Dafür konterkariert Freyer
die schlechten Erfahrungen der zurückliegenden Zeit (´Dieses Jahr, das wird so langsam
klar, hat einfach gar nichts funktioniert´) mit der bewussten Akzeptanz von
Weihnachtsklischees am Beispiel des Wham!-Titels ´Last Christmas´ im Refrain (´Ich weiß,
es ist kitschig, es ist ein Klischee. Ich freu mich trotzdem, wenn ich Last Christmas höre´).

Alle Links sind über die offizielle Webseite von Evan Freyer abrufbar.

Beide Songs sind im Übrigen die ersten Lieder, die Evan Freyer über das Label Anti Allez
veröffentlicht. Das Label wurde 2020 aus Liebe zum Underground und zur Musik in
Düsseldorf gegründet. 

Diese Pressemeldung wurde auf openPR veröffentlicht.
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